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Niederschrift Nr. 25 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Lunden 

am Mittwoch, 22. Februar 2017, im Sitzungssaal des ehemaligen Amtes in Lunden 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21.25 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Peter Ahrens als Vorsitzender 
Herr Rolf Hinrichs 
Herr Peter Tödter 
Herr Holger Kühl 
Frau Britta Hamann 
Herr Sascha Willhöft 
Frau Petra Kuberg 
Herr Jörg Peters 
Herr Jörn Walter 
Herr Uwe Jeß 
Herr Ernst-Heinrich Tams 
Herr Holger Henningsen 
Frau Birgit Dethlefs 
 
Als Gäste anwesend: 
Einige Einwohner 
Frau Groll, Presse 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Rüdiger Ketels als Protokollführer 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den 
TOP 11    Personalangelegenheiten 
von der Tagesordnung zu nehmen. Das Wort zum Antrag wird nicht gewünscht. Dem 
Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt  

10. Grundstücksangelegenheiten;  

hier: Verkauf einer Teilfläche, Genehmigung Kaufvertrag 
auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteresen berührt werden. Das Wort zum Antrag 
wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Tagesordnung:  
 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 24 der Sitzung der Gemeindevertretung 
Lunden vom 13.12.2016 
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3. Mitteilungen 

4. Stellenausschreibung für die Besetzung einer Stelle als Ehrenamtskoordina-
torin/Ehrenamtskoordinator 

5. Vorbereitung der Landtagswahl am 07. Mai 2017; 

Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes 

6. Vorbereitung der Bundestagswahl am 24. September 2017; 

Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes 

7. Zustimmung der Gemeinde Lunden über den Beitritt der Gemeinde 
Tielenhemme zum Breitband-Zweckverband Dithmarschen zum 01.01.2017 

8. Zuschüsse an Vereine und Verbände 

9. Eingaben und Anfragen 

  

 nicht öffentlich 

10. Grundstücksangelegenheiten;  

hier: Verkauf einer Teilfläche, Genehmigung Kaufvertrag 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Frau Heike Jakobs fragt an, ob man bei der Bushaltestelle an der Kirche eine Unter-
stellmöglichkeit aufbauen könnte. Bürgermeister Ahrens zweifelt an der Umsetzbarkeit 
an der dortigen Stelle, aber man habe Gedanken, die Haltestelle an den Bahnhof zu 
verlegen, auch im Hinblick darauf, dass bei einer Fusion der Schule mit der 
Wesselburener Schule ein erhöhter Busverkehr erfolgen wird. Beim Bahnhof wäre 
auch genug Platz für einen größeren Unterstand. Hierzu müssen u.a. noch Gespräche 
mit der Schule Tönning geführt werden.  
 
Frau Jakobs vermisst im Ort die Mülleimer. Die Gemeindevertreter können ihr aber di-
verse Standorte nennen. 
 
Herr Peter Appelt fragt nach dem Stand bezüglich des Ärztezentrums. Der Bürgermeis-
ter erklärt, man sei fortlaufend in Verhandlungen sowohl wegen des Gebäudes als 
auch wegen des Personals. 
 
Herr Appelt bemängelt das Aussehen des Anbaues vom Kindergarten. Es fehlt ein 
Dachunterstand. 
 
Herr Appelt weist daraufhin, dass öfters donnerstags nach dem Wochenmarkt im WC-
Gebäude am Gänsemarkt noch lange das Licht brennt, teilweise tagelang. Der Bür-
germeister nimmt den Hinweis dankend an und sagt zu, sich darum zu kümmern. 
 
 

TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 24 der Sitzung der Gemeindevertre-
tung Lunden vom 13.12.2016   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 24 der Sitzung vom 13.12.2016 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
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TOP 3. Mitteilungen   
  

 Bürgermeister Ahrens berichtet: 
 

- die Lundener Liedertafel bedankt sich mit Schreiben vom 04.01.17 für die Spende 
der Gemeinde. 

 
- das Land Schleswig-Holstein hat veröffentlicht, dass sie Wohn- bzw. Sanitärcontai-

ner verschenkt. Er hat zwei Sanitärcontainer beantragt, als Ersatz für das WC-
Häuschen auf dem Gänsemarkt. 

 
- die Fahrbücherei hat die Ausleihzahlen für das Jahr 2016 bekannt gegeben 

2016 gab es 2.746 Ausleihen, zum Vergleich 2015 waren es 3.346 Ausleihen 
 
- es wurde ein Förderprogramm für den Bau von Ladestationen für Elektro-Pkws her-

ausgebracht. Es werden bis zu 40 % der Kosten erstattet, allerdings muss der 
Strom über eine Form der erneuerbaren Energien gewonnen werden. 

 
- das Steuerbüro aus Heide hat errechnet, dass die Gemeinde eine erhebliche Um-

satzsteuererstattung für die letzten fünf Jahre im Bereich des Schwimmbades erhal-
ten wird. 

 
- es liegt ein Angebot für die Erneuerung der beiden Sprungbretter und ein Angebot 

für die Malerarbeiten an der Holzüberdachung im Schwimmbad vor. Für beide 
Maßnahmen wird mindestens noch ein weiteres Angebot angefordert. 

 
- die Deutsche Bahn AG bittet die Gemeinde Lunden um Hilfe im Bezug der Oberflä-

chenentwässerung. Da aber von deren Seite der östliche Bahnsteig nicht bis zur 
Moorchaussee verlängert wird, ist man hierzu nicht bereit. 

 

 
TOP 4. Stellenausschreibung für die Besetzung einer Stelle als Ehrenamtskoor-
dinatorin/Ehrenamtskoordinator   
 
Der Bürgermeister berichtet, dass er mit Peter Tödter den Kümmerer der Gemeinde 
Hennstedt, Herrn Otto Beeck, besucht und sich über dessen Arbeitsfeld informiert hat. 
Es folgte eine Diskussion, in der u.a. die Gesichtspunkte Überschneidung mit Aufgaben 
des Bürgermeisters und der Ausschüsse, Kostenfaktor, Überbeanspruchung des Bür-
germeisters, Ausbau der Außendarstellung (z.B. Internet) oder Bindeglied zwischen 
Bürger – Amt – Gemeinde genannt worden. 
 
Beschluss: 
Der Tagesordnungspunkt wird bis zur nächsten Gemeindevertretersitzung zurückge-
stellt. 
Bis dahin soll der Aufgabenbereich des Ehrenamtskoordinators (Kümmerer oder ?) 
exakt definiert werden und diese Beschreibung soll den Gemeindevertretern rechtzeitig 
zugehen. Dann könnte man über eine Anstellung einer Person für eine einjährige Test-
phase verhandeln. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
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TOP 5. Vorbereitung der Landtagswahl am 07. Mai 2017; 
Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes   
 
Die Wahl zum 19. Schleswig-Holsteinischen Landtag findet am 07. Mai 2017 statt. 
Gemäß § 15 Abs. 1 LWG besteht der Wahlvorstand aus dem Wahlvorsteher / der 
Wahlvorsteherin, seinem/ihrem  Stellvertreter/in und weiteren 4 bis 7 Beisitzern. 
 
Die Mindestbesetzung beträgt somit 6 Mitglieder. 
 
Beschluss: 
Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Landtagswahl werden fol-
gende Bürgerinnen und Bürger vorgeschlagen: 
 

1. Wahlvorsteher/in:   Peter Ahrens 

2. stv. Wahlvorsteher/in:   Holger Henningsen 

3. Beisitzer/in / Schriftführer/in:  Jörn Walter 

4. Beisitzer/in / stv. Schriftführer/in: Hauke Barz 

5. Beisitzer/in:    Petra Kuberg 

6. Beisitzer/in:    Lars Hansen 

7. Beisitzer/in:    Wiebke Kühl 

8. Beisitzer/in:    Sascha Willhöft 

 

als Ersatz     Veronika Schaar 

Bernd Bardekowsky 

 

Wahlraum:     Dithmarscher Hof 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 6. Vorbereitung der Bundestagswahl am 24. September 2017; 
Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes   
 
Die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag findet am 24. September 2017 statt. 
Gemäß § 9 Abs. 2 BWG besteht der Wahlvorstand aus der Wahlvorsteherin / dem 
Wahlvorsteher, Ihrer / seiner Stellvertreterin bzw. ihrem / seinem  Stellvertreter und 
weiteren 3 bis 7 Beisitzern. 
Die Mindestbesetzung beträgt somit 5 Mitglieder. 
 
Beschluss: 
Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Bundestagswahl werden 
folgende Bürgerinnen und Bürger vorgeschlagen: 
 

1. Wahlvorsteher/in:   Peter Ahrens 

2. stv. Wahlvorsteher/in:   Uwe Jeß 

3. Beisitzer/in / Schriftführer/in:  Britta Hamann 

4. Beisitzer/in / stv. Schriftführer/in: Susan Groth 
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5. Beisitzer/in:    Rolf Hinrichs 

6. Beisitzer/in:    Jörg Peters 

7. Beisitzer/in:    Heike Jakobs 

8. Beisitzer/in:    Hans Jürgen Löbkens 
 
als Ersatz     Manfred Gründemann 

Wiebke Kühl 
 
Wahlraum:     Lindenhof 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 7. Zustimmung der Gemeinde Lunden über den Beitritt der Gemeinde 
Tielenhemme zum Breitband-Zweckverband Dithmarschen zum 01.01.2017  
 
Die Gemeinde Tielenhemme hat den Beschluss gefasst, ab dem 01. Januar 2017 dem 
Breitband-Zweckverband Dithmarschen als Mitglied beizutreten. Die Verbandsver-
sammlung hat dem Begehren der Gemeinde Tielenhemme auf seiner letzten Sitzung 
zugestimmt. Nun müssen noch alle Verbandsmitglieder diesem Beitritt per Beschluss 
zustimmen. 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Lunden stimmt dem Beitritt der Gemeinde Tielenhemme zum Breitband-
Zweckverband Dithmarschen mit Wirkung vom 01. Januar 2017 zu. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 8. Zuschüsse an Vereine und Verbände   
 
- DRK OV Lunden 
Der DRK Ortsverein Lunden hat für ihr Fahrzeug ein Carport errichten lassen, die Kos-
ten hierfür betrugen ca. 7.400,-- €. Nun bittet der Verein um einen Zuschuss für diese 
Maßnahme. 
 
Beschluss: 
Da der DRK vielfältig in der bzw. für die Gemeinde Lunden aktiv ist, steht die Gemein-
devertretung dem Antrag positiv gegenüber. Der Bürgermeister soll aber mit den Um-
landgemeinden Rücksprache halten, um eine angemessene Betragshöhe für die Ge-
meinde Lunden festzulegen. Bis zu einer Summe von 500,-- € erhält der Bürgermeister 
die Genehmigung der Gemeindevertretung, den Zuschuss anweisen zu lassen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
- Verein Lundener Spielleute 
Der Verein Lundener Spielleute bittet die Gemeinde Lunden um einen Zuschuss für 
ihre Jugendarbeit.  
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Beschluss: 
Der Antrag wird bis zur nächsten Gemeindevertretersitzung zurückgestellt. 
Der Verein soll aufzeigen, wie ihre Aktivitäten im Jahr aussehen sowie deren Preisge-
staltung anlässlich ihrer Auftritte zu diversen Veranstaltungen innerhalb und außerhalb 
des Gemeinde- bzw. Amtsgebietes. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 9. Eingaben und Anfragen   
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der TOP 7 der Gemeindevertretersitzung vom 
20.09.2016 über die Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Lunden noch nicht 
umgesetzt worden ist. Der Bürgermeister will sich diesbezüglich kümmern. 
 
Es kommt die Frage nach dem Namen des alten Amtsgebäudes auf. Einig wurde man 
sich auf „Altes Amt“, hierüber ist in der nächsten Gemeindevertretersitzung noch zu 
beschließen. 
 
Die Erstattung der Personalkosten für die Tätigkeiten der Lundener Gemeindearbeiter 
für das Amt Eider war in der bisherigen Haushaltsplanung mit 0,-- € versehen. Im 
Rahmen der Haushaltsplanung des Amtes konnte eine Einigung auf 3.000,-- € erzielt 
werden. 
 
Es existiert bis dato noch kein Mietvertrag mit dem Jugendaufbauwerk bzgl. Nutzung 
des Grundstückes Mühlenstraße 21 in Lunden. Man will nicht weiter auf einen Entwurf 
vom JAW warten, sondern diesbezüglich selbst einen Mietvertrag entwerfen. 
 
Ernst-Heinrich Tams sprach den geplanten Spielplatz am Heimatmuseum an. Für 
Spielgeräte wurde im Haushalt ein Betrag einkalkuliert und man sollte mit der Anschaf-
fung nicht länger warten. Herr Tams hat ein Angebot für Kombigeräte zur Hand, die 
aus einem kunststoffartigen Material bestehen, welches keiner Wartungsarbeiten be-
darf. Die Gemeindevertreter zeigen großes Interesse, Sascha Willhöft will zur nächsten 
Gemeindevertretersitzung weitere Auskünfte hierzu einholen. 
 
Die Geschwindigkeitsmessstation soll vermehrt im Gemeindegebiet aufgestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 

(Ahrens)  (Ketels) 
Vorsitzender  Protokollführer 

 

 


